[Absender: Ihr vollständiger Name und Adresse]
[Ihre Telefonnummer, damit die Schlichtungsbehörde Sie erreichen kann]
Namen und Adressen: aller Mieter*innen, die den Vertrag unterzeichnet haben sowie Ehepartner*innen und eingetragene Partner*innen, auch wenn diese den Vertrag nicht unterzeichnet haben (Familienwohnung).

Einschreiben
[Adresse der zuständigen Schlichtungsbehörde]


[Ort], [Datum]

Anfechtung der Mietzinserhöhung/Mietvertragsänderung [Mietobjekt]

Sehr geehrte Damen und Herren

Es ist bereits ein Verfahren hängig zu einer früheren Mietzinserhöhung. [Fügen Sie hier die Geschäfts-Nummer hinzu, falls Sie sie zur Hand haben]

Die Mietzinserhöhung/Mietvertragsänderung meiner Vermieterschaft vom [Datum der Erhöhungsanzeige] fechte ich als missbräuchlich an und beantrage eine Herabsetzung des Nettomietzinses aufgrund der veränderten Berechnungsgrundlagen.
Gleichzeitig stelle ich den Antrag, dass bei der Berechnung des neuen zulässigen Mietzinses die früheren Hypothekarzinssenkungen berücksichtigt werden.

Vermieterschaft/Eigentümerschaft: [Adresse und wenn vorhanden Telefonnummer]
[prüfen, wer im Mietvertrag steht und allenfalls beim Grundbuchamt anfragen]
Verwaltung: [Adresse und Telefonnummer]

Ich bitte Sie, zur Schlichtungsverhandlung vorzuladen.

Freundliche Grüsse

[Ihre Unterschrift]
[Unterschrift aller Mieter*innen gemäss Mietvertrag, sowie Ehepartner*innen und eingetragenen Partner*innen, auch wenn diese den Vertrag nicht unterzeichnet haben.] 

Beilagen:
- Kopie des Mietvertrags
- aktuelle Mietzinserhöhungsanzeige 
- letzte mitgeteilte Mietzinserhöhung oder Vergleich/rechtskräftiges Urteil 
- Formular Anfangsmietzins (in den Kantonen x und y)
[Wichtiger Hinweis: Vor der Einreichung der Klage, spätestens aber vor der Schlichtungsverhandlung empfehlen wir eine Beratung beim örtlichen Mieterinnen- und Mieterverband.]
